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Das Verbundprojekt

,ESs sollen (...)

- qualitativ hochwertige berufsbegleitende,
- international wettbewerbsféahige,
- wissenschafts- und forschungsnahe

Masterstudiengange und Zertifikatsprogramme entwickelt
werden, die an der Schnittstelle von Hochschulen,
Forschungsinstituten und Unternehmen einen direkten
Wissenschaftstransfer zum Ziel haben und dem
Fachkraftemangel insbesondere in den MINT-Fachern
entgegenwirken.*”

Quelle und weitere Informationen auf der Verbundprojekthomepage: www.mintonline.de
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Programme des Verbundprojektes

FERNUNIVERSITAT IN HAGEN MEXT EMERGY AN DER
. e FRAUNHOFER-GESELLSCHAFT UNIVERSITAT OLDENBURG
Studien- und Zertifikatsprogramme _
INTERDISZIPLINARES FERNSTUDIUM ZERTIFIKATSPROGRAMM
UMWELTWISSENSCHAFTEN (infernum) ENERGIESPEICHERSYSTEME
UNIVERSITAT STUTTGART Die Studierenden kéinnen aus den Bereichen Rechts-, Sozial- Das Zertifikatsprogramm Energiespeichersysteme

4 FRAUNHOFER-GESELLSCHAFT

und ertsd]a’ﬂ's.wissens_d]afmn, Natur- und |nggmeumi55gn. beschéftigt sich mit Stromspeichertechnologien,
schaften sowie interdisziplindren Querschnittsthemen whlen Batterietechnologien sowie Marktapplikationen,
und sich so ein individuelles Programm im Masterstudien- indemn die Wirtschaftlichkeit kommerzieller

qang oder im Zertifikatsstudium zusammenstellen. Das Stu- Speicheranwendungen betrachtet wird. Es kann

MASTER ONLINE AKUSTIK

Der berufsbegleitende Studiengang
integriert die Konstruktive, Technische
sowie Numerische Akustik in ein ganz-
heitliches Kursprogramm und beschaftigt
sich auBerdem mit neuen Berufsfeldern,
wie beispielsweise Sound-Designvon
Produkten oder Umweltakustik.

diumn richtet sich an Beschaftigte in Wirtschaft, Wissenschaft einzeln oder auch als Teil des Studiengangs
und Verwaltung und eignet sich auch fur Einsteigerinnen und Master online Renewable Energy belegt werden.

Einsteiger in den Umweltbereich. AuBerdem ist es eng an das Zertifikationspro-
gramm Elektromobilitat gekoppelt.

MASTER:ONLINE BAUPHYSIK

Der berufsbegleitende Studiengang MASTER:ONLINE
’ ‘ Bauphysik vermittelt vertieftes Wissen ober die kom-
plexen Zusammenhdnge und Wechselwirkungen des

-
. ‘ I I' I I nt 0 n I I n e Fachgebiets Bauphysik. Er ist auf Schadenspravention
. statt auf Schadensbehebung ausgerichtet.

CERTIFICATE IN ADVANCED

studiert werden. WIND ENERGY

MASTER ONLINE RENEWABLE ZERTIFIKATSPROGRAMM
ENERGY (MoRE) ELEKTROMOBILITAT

Der international ausgerichtete Online- Das Zertifikationsprogramm Elektromobilitat

Studiengang zeigt die Theorie und vermittelt Kompetenzen in den Themen-

Anwendung von Emeuerbaren Ener- bereichen Fahzeugkonzepte, elektrische

giesystemen u.a. in den Themenberei- Energiespeicher in der Fahrzeugtechnik und

chen Wind- und Solarenergie, Biomas- Verkehrskonzepte: Mit dem Zertifikatspro-

se, Energiespeicher oder Energiepolitik gramm sollen sich insbesondere handwerk-
5 anschaulich und praxiserientiert. liche Berufe und Berufsriickkehrer/-innen

qualifizieren kbnnen.

ZERTIFIKATSPROGRAMM HOR-, SPRACH-
UND AUDIOTECHNOLOGIE

Mit den Themen Horakustik, Sprachverarbeitung
und Audiosignalverarbeitung bietet das englisch-
sprachige Zertifikatsprogramm Hor-, Sprach- und
Audiotechnologie (Certificate in Hearing, Speech
and Audio-Technology) eine wissenschaftlich

| orientierte Weiterbildung im Bereich Hren an.

UNIV ERSITAT OLDENBURG

FRAUNHOFER-GESELLSCHA FT

.I.INIVERSﬂiT OLDENEURG

FOLIE 3
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Struktur
Advisory Board
Projektkoordination und Steuerung
Prof. Dr. Zawacki-Richler, Prof. Dr. Robken, Dr. Zilling (Universitit Oldenburg); Dr. Gétter (Fraunhofer Academy)
Instruktionsdesign
o Weiterbildende Weiterbildende Upgrading bestehender
Prol_ Dr. Zaswack-Richier, Universitl Oidenburg. Masterstudiengdnge Zertifikatsprogramme Programme
Dv. G, Fraunhoter Academy
Master Renewable Energy Master Online
Prod. Dr. Parsi, Universitit Oldenturg E Prof. Dr. Metva, Universitt Statigarl
Prof. Dr. Agen, Next Energy an der \=
und Prof, Dr. Kubi, Unherstit :_-m":
. s L '|‘|"|
Prol. Dr. Rébken, Dr. Ziling, Universitit Cidenburg o ] " Elektromobilitat f Umwmm
m&mw i Prof. Dr. Busse, Fraunhofer IFAM L mnu D.D-'u:::F -
Certificate in Advanced Wind
Energy - Computional Fluid
Kompetenzerfassung / and System Dynamics
-anrechnu Pred. De. Kb, Universitit Oldonburg
Prol, Dr, . Dr. Miskons Fortind
und Dr, Muckal, Universial Oidenburg o
Zertifikatsprogramm g
Hor-, Sprach- und Audio- 3
e R .
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Quelle und weitere Informationen auf der Verbundprojekthomepage: www.mintonline.de
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Querschnittsbereich QM und Gender Mainstreaming

Forschungsdesign

l\ Qualitatsdimensionen und QM/GM&Div.-Service
Standards :
\/ E Leitfaden \/
Expertenworkshq_p_s . G_ende_r Mainstreaming |
gmimensouiatn % /[ Hochschulen - Ovely
Weiterbild .
eI A Evaluations- v/
L v Leitfaden |
U e :
\ A Studierende Qualitats- «
« T management-
Auswertung von Leitfaden
Qualitatskonzepten | » MINT.maps
(national/international) O V’ = Expertengutachten
Unternehmen
M N Beratung v
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Querschnittsbereich QM und Gender Mainstreaming

FOLIE

Ergebnis in Bezug auf die
Qualitatsentwicklung/-
sicherung im Rahmen der
Bildungsallianz mint.online:

Zehn relevante
Qualitatsdimensionen, die von
Seiten der
Stakeholdergruppen

, Studierende”, ,Hochschulen®
und , Unternehmen® mit
verschiedener
Schwerpunktsetzung als fur
die Weiterbildung bedeutend
bewertet wurden.

s [

"L T .
&4 mint.online

Teilergebnisse des Querschnitisbereiches

Qualitaitsmanagement und
Gender Mainstreaming

Bemd Dobmann
Martin Fischer
Kathrin Wetzel

PUBLIKATION DER BILDUNSGSALLIANE MINT.ONLINE:
UNIVERSITAT OLOENBURG, UNIVERSITAT KASSEL, UNIVERSITAT STUTTGART, FERNURIVERSITAT IN
HAGEHW, FRAUNHOFER-GESELLSCHAFT, FORWIND, NEXT ENERGY
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Entwickelte Qualitatsstandards

Kurs- und Programmebene

Qualitats-
dimension

Lernergebnisse

Lehr-Lern-
Interaktion

Bildungs-
technologien

Lehrmaterialien

Prufungen und
Beurteilungen

FOLIE 7

Erlauterung

= Formulierung klarer Zielsetzungen

= Darstellung in klarer Struktur

= Definition von Fahigkeiten und
Kompetenzen

= Vielfaltiges Angebot und
verschiedene Mdglichkeiten zur
Interaktion im Lernprozess

= Unterstltzung eines aktiven
Lernprozesses

* Nutzerfreundlichkeit

= Ausreichend
Kommunikationswerkzeuge flr
einen aktiven Lernprozess

= |nhalte didaktisch sinnvoll
aufbereiten
= Regelmalige Aktualisierung

= Feedbacksystem zum
Lernfortschritt

= Faires und transparente
Bewertungsrichtlinien

» Klare Kommunikation der
Erwartungen und Benotungen

. .
amlnt.onllne-

Organisationsebene

Qualitats-
dimension

Leitungs- und
Verantwort-
ungsstruktur-
en

Gestaltung von
Zu- und
Ubergangen

Beratung und
Service

Anforderung
an die
Lehrenden

Evaluation und
Informations-
management

Erlauterung

Einbindung der Weiterbildung in das
Selbstverstandnis der Hochschulen
Uberfiihrung in bestehende Leitungs-
und Verantwortungsstrukturen

Ermdglichung von Zugangen zu
wissenschaftlicher Weiterbildung
Management von Ubergangen in
verschiedene gesellschaftliche
Teilbereiche

Unterstltzung der Studierenden beim
Erreichen des Studienziels
Freundlichkeit und Serviceorientierung

Spezifische Eignung der Lehrenden
Ubernahme der Rolle von
Fachexperten und Lernberatern

Regelmafige Evaluation
Kontinuierliche Analyse und
Bewertung aller Bereiche
Riuckmeldung an alle
Anspruchsgruppen
Uberfiihrung in
Verbesserungsmalnahmen
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MINTmaps: Anforderungen an die Lehrenden (Beispiel)

9 Qualitatsdimension: Anforderungen an die Lehrenden

Die Lehr-Lerninteraktion mit berufserfahrenen Studierenden aus der Praxis erfordert eine
spezifische Eignung und Maotivation der Lehrenden, welche die Rolle von Fachexperten
einerseits und Lernberatern andererseits Gbernehmen missen.

Adressatenkreis: Programmverantwortliche Person, Studiengangsverantwortliche
Person, Lehrpersonal

Die Herausforderung im Bereich Anforderungen an die Lehrenden besteht

darin...

9.1 ... for die wissenschaftliche Weiterbildung geeignetes und motiviertes
Personal zu rekrutieren.

9.2 .. bei aller geforderten Praxisnahe auch den wissenschaftlichen Ansprichen
an ein berufsbegleitendes Weiterbildungsprogramm gerecht zu werden.

9.3 ... den Studierenden Inhalte zu présentieren, die am kinftigen Berufsalitag der

Zielgruppe ausgerichtet sind und die individuellen und strukturellen Lebens-
und Arbeitsverhaltnisse von Frauen und Mannern thematisieren.

9.4 .. durch unterschiedliche Methoden der Wissensvermittlung den Praferenzen
fur verschiedene Formen der Wissensaneignung seitens der Teilnehmerinnen
und Teilnehmer gerecht zu werden.

9.5 ... die Maoglichkeiten technikgestitzter Lehr- und Lernformate for die
Teilnehmenden  entsprechend  ihrem  Alter, Geschlecht, Herkuntt,
Vorerfahrung und persdnlichem Lernstil anzupassen.

9.6 ... dass das Lehrpersonal Uber die Bereitschaft und Fahigkeiten zur Nutzung
moderner Lerntechnologien verfiigen.
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MINTmaps: Anforderungen an die Lehrenden (Beispiel)

Die Herausforderungen sind beeinflussbar durch:

* FOr die Auswahl der Dozierenden existieren Kriterien, die zur Anwendung
kommen wund Aspekie wie wissenschaftliche Qualifikation, Erfahrung,
Branchenndhe, Arbeit mit Bildungstechnologien und Aktualitdt des Wissens
bericksichtigt.

* Die Hochschule bietet fortlaufend ein Qualifizierungs- und Informationsangebot
fur alle Dozierenden, das die Besonderheiten berufsbegleitender Weiterbildung
(Zielgruppe, Methodenvielfalt etc.) wirdigt.

* Fortlaufend durchgefuhrie Personalentwicklung.

» Schaffung von Anreizsystemen fur Lehrende (materiellimmateriell).

* Die Gesamtheit der Lehrenden stammt sowohl aus Wissenschaft als auch aus der
Praxis.

* Die Lehr- und Betreuungsleistung der Dozierenden wird evaluiert.

FOLIE 9
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MINTmaps: Anforderungen an die Lehrenden (Beispiel)

Nr.

Erfolgskriterium und Beispiele fir die
Umsetzung

Stimme

voll zu

Stimme

ZUu

Weder

noch

Stimme

nicht zu

Stimme
tberhaupt
nicht zu

9.1

Gibt es seitens der Hochschule konkrete
Anreize, um in der wissenschaftlichen
Weiterbildung zu lehren? (z.B. Anrechnung
auf Lehrdeputat, finanzielle Anreize,
Lehrpreise, etc.)

Es gibt einen Anreiz flr das vorgesehene
und eingesetzte Lehrpersonal (z.B.
Anrechnung als Lehrdeputat, finanzielle
Anreize, Lehrpreise, Zielvereinbarungen).

a

ad

Informationen zu Lehrauftragen

Link zur HS Baden-Wiirttemberg Mannheim
Intuitives Evaluationskonzept.

Link zur Universitdt Jena

Bitte kommentieren Sie den Grund fur lhre
Entscheidung:

FOLIE

T
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MINTmaps: Anforderungen an die Lehrenden (Beispiel)

9.2 Verflgen die Lehrenden mindestens tber O O O O O
denselben akademischen Grad wie er im
Rahmen des Studiums an die
Teilnehmenden verliehen wird?

Die Lehrenden verfigen mindestens tGber
denselben akademischen Grad wie er im
Rahmen des Studiums an die
Teilnehmenden verliehen wird.

Bitte kommentieren Sie den Grund fur lhre
Entscheidung:

Kénnen die Dozierenden durch ihre 0 O O] O O
aktuellen Projekte und Publikationslisten
ihre aktive Teilnahme am

wissenschaftlichen Diskurs nachweisen?

Die Lehrenden verflgen tber Schnittstellen
zur Zielgruppe (haben ihr angehdrt oder
hatten mit ihr bereits gearbeitet).

Bitte kommentieren Sie den Grund fur thre
Entscheidung:
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Haben Sie Fragen?

FOLIE 12
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Diskussion

Wie hilfreich erachten Sie das Instrument der MINT.maps?

Welcher Ansatz kdnnte bei der Implementierung in die
Programme erfolgversprechend sein?

Wo bestehen Ihrer Meinung nach Optimierungspotentiale?
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Vielen Dank fur Ihr Interesse!

\
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ACADEMY

Kathrin Wetzel Dr. Bernd Dobmann
Carl von Ossietzky Universitat Oldenburg Fraunhofer Academy
Fakultat fur Bildungs- und Sozialwissenschaften Hansastr. 27c¢
Arbeitsbereich Weiterbildung und 80686 Mlunchen
Bildungsmanagement (we.b)
26111 Oldenburg
E-Mail: bernd.dobmann@fraunhofer.de
E-Mail kathrin.wetzel@uni-oldenburg.de Telefon: +49(0)89-1205-1519
Telefon: +49(0)441-798-4452 Internet: www.academy.fraunhofer.de
Internet: www.web.uni-oldenburg.de

roee 14 [



	�„Zielgruppen- und themenspezifische Qualitätssicherung nach Maß“��Beitrag zum Themenworkshop "Qualitätsmanagement in der wissenschaftlichen Weiterbildung" am 14. November 2014 �an der Deutschen Universität für Weiterbildung in Berlin��
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Querschnittsbereich QM und Gender Mainstreaming
	Foliennummer 6
	Entwickelte Qualitätsstandards
	MINTmaps: Anforderungen an die Lehrenden (Beispiel)
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	MINTmaps: Anforderungen an die Lehrenden (Beispiel)
	Foliennummer 12
	Diskussion
	Foliennummer 14

